


VORSTELLUNG DES SPIELS
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WAS IST EIN PLANSPIEL?

> Fiktive Situation

> Vereinfachte Form der Realität

> Perspektivwechsel

> Auseinandersetzung mit unterschiedlichen 

Interessen und Bedürfnissen verschiedener 

gesellschaftlicher Gruppen

> Entscheidungen fällen, Verhandlungen führen



WIE FUNKTIONIEREN BÜRGERBUDGETS?

Das Rathaus stellt einen Geldbetrag zur Verfügung, z. B. 50.000 Euro. 

1. Einreichung 

der Vorschläge

2. Prüfung der Vorschläge

auf Zulassungskriterien

3. Abstimmung am „Tag 

der Entscheidung“ auf 

dem Stadtfest

4. Realisierung der 

Vorschläge bei Erfolg



BRANDENBURG

BEI BÜRGERBUDGETS

Vielleicht gibt es auch ein 

Bürgerbudget in deinem Ort 

oder in deiner Nähe!

IST VORREITER

Stand: 2024



Selbstverteidigungskurs

Schulzentrum am Stern Potsdam 2020

ERFOLGREICHE VORSCHLÄGE

VON JUGENDLICHEN IN BRANDENBURG

Sitzbänke auf dem Schulhof

Europaschule „Marie und Pierre Curie“ 

Guben 2024 

Pavillon als Outdoor-Treffpunkt

Nuthetal 2021



DAS SPIELOWER 

BÜRGERBUDGET



Das jährliche Bürgerbudget in Spielow wurde 

ausgeschrieben. Alle Einwohnerinnen und Einwohner der 

Stadt dürfen Vorschläge einreichen.

Die Vorschläge müssen allgemein und kostenlos zugänglich 

sein. Ein Vorschlag darf maximal 15.000 Euro kosten und es 

werden höchstens drei Vorschläge verwirklicht. 

Über die Vorschläge abgestimmt wird am „Tag der 

Entscheidung“ beim Stadtfest. Jede Person erhält 5 

Stimmtaler, von denen maximal 2 Stimmtaler für den eigenen 

Vorschlag vergeben werden dürfen.

Wer wird wohl in diesem Jahr die Chancen nutzen?

DIE AUSGANGSLAGE





7 gesellschaftliche Gruppen

entwickeln Vorschläge

DIE SPIELTEILNEHMENDEN 

Schülerinnen 

und Schüler

JugendclubGruppe 70+

Familien 

Rübensiedlung

Bürgerinitiative

Naturfreude e. V.Sportverein

SV Spielow 03

Rathauscrew

Organisation des 

Bürgerbudgets



> Eröffnet die einzelnen Spielphasen mit einer Rede,

> stellt die Gruppenaufträge und Arbeitsmaterialien bereit, 

> entscheidet, welche Vorschläge zur Abstimmung 

zugelassen werden können,

> führt am „Tag der Entscheidung“ die Abstimmung durch,

> hat kein Stimmrecht.

WAS MACHT DIE RATHAUSCREW?

Rathauscrew



Die Gruppen möchten einen Vorschlag beim 

Bürgerbudget einreichen und Erfolg haben.

Zu Beginn jeder Spielphase:

>  Abholen der Aufträge von der Rathauscrew

>  Lesen der Aufträge

>  Aufträge Schritt für Schritt umsetzen

WAS MACHEN DIE GRUPPEN?



> Unterstützt die Rathauscrew,

> kann mit Ereigniskarten aktiv ins Spiel eingreifen,

> hat kein Stimmrecht.

WAS MACHT DIE SPIELLEITUNG?



SPIELVORBEREITUNG

REFLEXION

PLANSPIEL

Phase 1: Vorschlagsentwicklung

Phase 2: Werbekampagne

Phase 3: Tag der Entscheidung

ABLAUF –
DAS MACHEN WIR HEUTE!



Wer übernimmt die Rathauscrew?

Ihr wollt wissen, wer ihr seid? Bitte 

zieht ein Gruppenprofil. Wählt einen 

Namensanstecker!

GRUPPENEINTEILUNG

SCHRITT 2



Lest euer Gruppenprofil durch.

Denkt euch einen Vornamen bzw. 

Nachnamen zu eurer Person aus.

Macht euch Gedanken zu eurer Rolle:

> Schaut euch den Fun Fact an.

> Wer gehört zu meiner Familie?

> Wie lebe ich?

> usw.

SCHLÜPFT IN EURE ROLLEN

SCHRITT 3



SPEED-DATING



Schaut euch den Stadtplan an.

Lest euch den Flyer „Das Spielower 

Bürgerbudget“ durch.

Die Bürgermeisterin bzw. der 

Bürgermeister bereitet die Eröffnungsrede 

des Spielower Bürgerbudgets vor.

MACHT EUCH MIT DER STADT VERTRAUT

SCHRITT 4



LOS GEHT´S! 



1. ERÖFFNUNGSREDE 

VORSCHLAGSENTWICKLUNG



> Was würde eure Gruppe mit 15.000 Euro machen?

> Kalkuliert die Preise für euren Vorschlag!

> Holt euch Feedback von der Rathauscrew! 

> Füllt das Einreichungsformular aus!

Nutzt eure Chance!

DETAILLIERTE INFORMATIONEN

IM GRUPPENAUFTRAG!

PHASE 1



Einreichungsfrist

Bürgerbudget-Vorschläge

PHASE 1

Frist:

9:30 Uhr



2. REDE 

WERBEKAMPAGNE



> Erstellt ein Werbeplakat!

> Präsentiert euren Vorschlag der 

Öffentlichkeit.

Superchance: Gebt den anderen 

Feedback – Klebezettel!

PHASE 2

DETAILLIERTE INFORMATIONEN

IM GRUPPENAUFTRAG!



Werbekampagne

Einreichung der Plakate

PHASE 2

Frist:

10:20 Uhr



Öffentliche Präsentation

der Vorschläge

Feedback:

„Was müsste der Vorschlag 

berücksichtigen, damit ich dafür 

meine 3 Stimmtaler gebe?“

PHASE 2



Werbekampagne

Ende der Spielphase

PHASE 2

Frist:

10:40 Uhr



3. REDE 

TAG DER ENTSCHEIDUNG



> Sichtet das Feedback.

> Sucht euch Unterstützung.

> Beteiligt euch an der Abstimmung!

PHASE 3

DETAILLIERTE INFORMATIONEN

IM GRUPPENAUFTRAG!



Frist:

11:15 Uhr

Tag der Entscheidung 

Bekanntgabe von Änderungen

PHASE 3



Bekanntgabe

von Änderungen

PHASE 3



Tag der Entscheidung 

Ende der Spielphase

PHASE 3

Frist:

11:50 Uhr



Abstimmung

PHASE 3



Alle bekommen 5 Stimmtaler

Stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner 

erhalten 5 Stimmtaler. (Stimmberechtigt sind alle 

außer die Mitglieder der Rathauscrew und die 

Spielleitung.)

Maximal 2 Stimmen für den eigenen Vorschlag

Prinzipiell können die 5 Stimmtaler entweder auf 

mehrere Vorschläge verteilt oder alle für einen 

Vorschlag abgegeben werden. Allerdings dürfen für 

den eigenen Vorschlag maximal 2 Stimmtaler 

abgegeben werden.

Gewinner-Vorschläge:

• Die drei Vorschläge mit den meisten Stimmen 

werden in Spielow umgesetzt.

• Wenn mehrere Vorschläge die gleiche Stimmenzahl 

haben, kommt es zu einer Stichwahl, bei der alle 

Stimmberechtigten 1 Stimmtaler abgeben können.

ABSTIMMUNGSREGELN



1. 

2. 

3. 

DIE ERFOLGREICHEN VORSCHLÄGE



ENDE DES PLANSPIELS



ABSCHLUSSREFLEXION

> Wie habt ihr euch in eurer Rolle gefühlt?

> Was fiel euch leicht, was war herausfordernd?

> Warum waren manche Vorschläge erfolgreich und andere nicht? Was hättet 

ihr anders machen können, um mehr Stimmen zu erhalten?

> Was hat dieses Planspiel mit Demokratie zu tun? Was hat das Planspiel mit 

uns zu tun?

> …

[Beispielfragen nach Bedarf anpassen.

Siehe dazu Spielanleitung S. 30-31.]



Das Spiel ist im Projekt „Jugendbeteiligung bei Bürgerbudgets“ des mitMachen e. V. entstanden, das im Rahmen des 

Bundesprogramms „Demokratie leben!“ durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend von 2020 bis 

2024 gefördert wurde. Im Projekt „Demokratiebrücken – Kommune als Ort der Demokratie entdecken!“ des mitMachen e. V., 

das ab 2025 im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend gefördert wird, ist das Spiel neu aufgelegt worden.

Die Präsentation kann begleitend zum Planspiel eingesetzt werden. Ein Sprechvorschlag für die Folien 2 bis 18 für die 

Spielleitung findet sich im Anhang der Spielanleitung (S. 34 ff.).

Kontakt

mitMachen e. V. | Projekt Demokratiebrücken

Benkertstr. 13, 14467 Potsdam

demokratiebruecken@mitmachen-potsdam.de / Tel. +49 (0)331 231 49 270

Instagram: @mitmachen_potsdam



WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN 
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